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Meist geringe, entlang des Alpenhauptkammes und in Osttirol mäßige
Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet gering. Entlang des Alpenhauptkammes sowie in
Osttirol ist die Gefahr als mäßig einzustufen.
Die Hauptgefahr bilden dabei frische, eher kleine Triebschneepakete. Gefahrenstellen liegen in Steilhängen und
eingewehten Rinnen und Mulden oberhalb etwa 2200m, bevorzugt in den Expositionen West über Nord bis Ost. Die
Anzahl der Gefahrenstellen nimmt dabei mit der Seehöhe zu.
Zum Teil sind diese Triebschneepakete von wenigen cm Neuschnee überdeckt, so dass sie im Gelände nur schwer
zu erkennen sind.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In den vergangenen 24 Stunden gab es nur noch Spuren von Neuschnee. Insgesamt liegen die Schneehöhen in
ganz Tirol deutlich unter dem langjährigen Mittelwert.
In tiefen und mittleren Lagen ist die Schneedecke allgemein gut gesetzt und verfestigt sowie an der Oberfläche
zumeist verharscht.
Hochalpin ist die Altschneeoberfläche eher unregelmäßig: hartgepresste Flächen wechseln mit Bruchharsch, oft
findet man aber auch aufbauend umgewandelten, lockeren Schnee.
Entlang des Alpenhauptkammes sowie in Osttirol ist die Altschneeoberfläche nun von frischen, kleinräumigen
Triebschneeansammlungen überlagert.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ein Italientief verliert heute seine Wirkung, es hinterlässt in Nordtirol in tiefen Schichten aber feuchte Luft.
Die Höhenströmung dreht auf Nordwest, der Süden ist leebedingt begünstigt. Ein schwaches Höhentief überquert
Nordtirol in der Nacht auf morgen, es aktiviert die bodennahe feuchte Luft. Im Laufe des Sonntags kommt die nächste
Störung.
Bergwetter heute: Vormittags auf den Bergen Nordtirols oberhalb der Hochnebelschicht noch recht sonnig,
nachmittags ziehen auch in höheren Schichten Wolken auf, die auch die höhern Gipfel einnebeln können. Dazu kann
es gegen Abend leicht schneien. Deutlich mehr Sonne findet man im Bereich der Alpensüdseite.
Temperatur in 2000m zwischen -5 bis -3 Grad, in 3000m um -10 Grad.
Höhenwind: schwacher Nordwestwind.

TENDENZ

Keine wesentliche Änderung der Lawinensituation.
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